
Stadt im Grünen Fulda

Abfall- und Wertstoff -ABC
Gelber Sack/Gelbe Tonne
Sperrmüll
Altpapier
Umweltkalender

Umweltinformationen

Abfallfibel
            2011

Achtung, neue Leerungstage 

für Restmüll- und Biotonnen!

Prüfen Sie bitte in der letzten Spalte der 

„Straßenterminliste für die Abfall- und 

Wertstoffsammlungen 2011“ ab Seite 10, 

ob sich der Wochentag für die Restmüll- 

und Biotonnenleerung in Ihrer Straße bzw. 

Ihrem Stadtteil geändert hat.



Vorwort
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
Sie halten die bereits 18. Ausgabe der städtischen Abfallfibel in Hän-
den. Mit unserer erstmals in 1993 erschienen, bewährten Service-
broschüre möchten wir Ihnen auch für das Jahr 2011 wieder wich-
tige Tipps zum richtigen Umgang mit Abfällen und Wertstoffen 
geben. Die Fibel enthält Informationen über das nutzergerechte 
und wirtschaftliche Abfalldienstleistungsangebot der Stadt Ful-
da, über Sammelsysteme und die jeweiligen Abfuhrtermine in Ih-
rer Straße oder Ihrem Stadtteil.
Bitte prüfen Sie zunächst aufmerksam die für Sie relevanten Ter-
mine in der „Straßenterminliste für Abfall- und Wertstoffsamm-
lungen“ in der Mitte dieses Heftes! Zur zeitlichen und wirtschaft-
lichen Optimierung der Entleerungstouren für die Restmüll- und 
Bioabfalltonnen wurden in einigen Stadtteilen die Abholtage ver-
ändert. Dort werden zukünftig die Restmüllbehälter an anderen 
Wochentagen entleert als die Biotonnen.
Wie vor einem Jahr an dieser Stelle angekündigt, wurde bereits 
bis Ende 2010 der größte Teil der Haushalte in der Stadt mit Blau-
en Tonnen für die Getrenntsammlung von Altpapier ausgestat-
tet. Im ersten Quartal 2011 können nun auch die Eigentümer von 
Grundstücken in der Innenstadt auf Wunsch für jede gebühren-
pflichtige Restmülltonne eine ergänzende Blaue Tonne erhalten. 
Bitte wenden Sie sich dafür ab 3. Januar 2011 an unser städtisches 
Umwelttelefon 102-1777!
Mit der Einführung der Blauen Tonne wurde das bequeme städ-
tische Holsystem für von Ihnen getrennt gesammelte Abfälle und 
Wertstoffe komplettiert. Die von der Stadt Fulda beauftragten Ent-
sorgungsunternehmen holen nun 14-täglich oder 4-wöchentlich 
den Restmüll, 14-täglich den Bioabfall, 4-wöchentlich Altpapier, 
4-wöchentlich Verpackungsabfälle (Gelber Sack) und zweimal jähr-
lich Sperrmüll direkt vor Ihrem Grundstück ab. Einfacher geht es 
sicher nicht. Die Getrenntsammlung, die schon in der Küche be-
ginnt, ist ein täglicher Beitrag jedes Einzelnen zum Umwelt- und 
Ressourcenschutz. In der „Straßenterminliste“ in der Mitte der Fi-
bel finden Sie die Wochentage für die Restmüll- und die Bioabfall-
tonnenentleerung in Ihrer Straße bzw. Ihrem Stadtteil, die Termine 
für die Abholung Gelber Säcke und Leerung Gelber Tonnen sowie 
für die Leerungen der Blauen Tonnen und die Sperrmüllabfuhr. Die 
Seite „Feiertagsregelung für die Restmüllabfuhr und Biotonnenlee-
rung 2011“ informiert über die feiertagsbedingten Verschiebungen 
der Abfuhrtage, u. a. an Fastnacht und in der Karwoche. Achtung: 
zu diesen Festen werden Entleerungstage vorverlegt!
Wir empfehlen alle für Ihren Haushalt wichtigen Termine des Jah-
res im Umweltkalender zu markieren und diesen für die ganze Fa-
milie gut sichtbar aufzuhängen.

Falls Sie weitere Informationen benötigen, bedienen Sie sich bitte 
der auf  Seite 5 der Abfallfibel genannten Servicenummern.
Wir wünschen Ihnen alles Gute für 2011

Gerhard Möller                                             Cornelia Zuschke
Oberbürgermeister                                    Stadtbaurätin
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Wohin mit den Abfällen? Abfall- und Wertstoff-ABC
Was?	 Wohin?	 Was?	 Wohin?
Abbeizer SITA, Hermann-Muth-Straße 8
Aceton SITA, Hermann-Muth-Straße 8
Akku Fachhandel
Aluminiumverpackung Gelber Sack/Tonne
Ammoniak SITA, Hermann-Muth-Straße 8
Asbestzementplatte Dachdecker
Asche, Holzkohlenreste Restmüll
Autobatterie Fachhandel
Autoglas Restmüll, Fachhandel
Autowrack Altmetallhandel 
Babywindeln Restmüll
Badewanne (Metall) Wertstoffhof
Batterien (Trockenbatterien) Fachhandel, Wertstoffhof
Bauschutt 
(Sand, Steine, Fliesen, Putz-
reste etc.)

Kleinmengen zum Wertstoffhof, 
größere Mengen: Firma Meister 
(Großenlüder), Firma Schrimpf (Neuhof)

Baureststoffe 
(Balken, Bretter, Kabelreste, 
Kunststoffrohre, usw.)

Kleinmengen zum Wertstoffhof,
größere Mengen zur Deponie Kalbach

Bekleidung Kleidersammlung, Kleidercontainer
Bettfedern im Inlett Restmüll
Bettwäsche Kleidersammlung, Kleidercontainer
Blechdose (leer) Gelber Sack/Tonne
Blechteil (Haushalt) Wertstoffhof
Bleihaltige Abfälle 
(Lametta, Bleifiguren, 
Zierverschlüsse etc.)

SITA, Hermann-Muth-Straße 8

Bodenbelag Sperrmüll, Wertstoffhof
Bohrmaschine Grümel gGmbH, Wertstoffhof
Boiler Altmetallhandel, Wertstoffhof
Bremsflüssigkeit Fachhandel, 

SITA, Hermann-Muth-Straße 8
Brief Papiercontainer, 

Altpapiersammlung
Buch ohne Einband Papiercontainer, 

Altpapiersammlung
Chemikalien (Haushaltsrei-
niger, Fotochemikalien, Holz-
schutzmittel etc.)

SITA, Hermann-Muth-Straße 8

CD/CD-ROM Umweltzentrum, Wertstoffhof
Computer Wertstoffhof

( 102-1777)
Computermonitor Wertstoffhof, Abholung nach Anmel-

dung 
( 102-1777)

Dachpappe SITA, Liebigstraße 3
Desinfektionsmittel SITA, Hermann-Muth-Straße 8
Deckenfarbe eingetrocknet, Restmüll
Dispersionsfarbe eingetrocknet, Restmüll
Dose (leer) Gelber Sack/Tonne
Drahtglas Restmüll
Druckerpatrone, -toner Fachhandel, Restmüll
Durchschreibpapier Restmüll
DVD Umweltzentrum
Eierschale Kompost, Biotonne
Einwegspritze Restmüll
Eisenteil Altmetallhandel, Wertstoffhof
Elektrokleingerät Grümel gGmbH, Wertstoffhof
Energiesparlampe Wertstoffhof (bis 10 Stck.)
Entkalker SITA, Hermann-Muth-Straße 8
Fahrrad Sperrmüll, Altmetallhandel, 

Wertstoffhof
Farbiger Lack, 
Lösungsmittel etc.

SITA, Herm.-Muth-Str. 8, 
wenn eingetrocknet Restmüll

Federbett Restmüll, Sperrmüll
Federn Kompost, Biotonne
Fensterglas Restmüll
Fensterrahmen Wertstoffhof, Fachhandel
Fernsehgerät Wertstoffhof, Abholung nach 

Anmeldung (102-1777)

Feuerlöscher (voll) Fachhandel, SITA, 
Hermann-Muth-Straße 8

Fieberthermometer SITA, Hermann-Muth-Straße 8
Flasche Glascontainer
Föhn Grümel gGmbH, Wertstoffhof
Folie (sauber) Gelber Sack/Tonne/Wertstoffhof
Fotochemikalien SITA, Hermann-Muth-Straße 8
Foto Restmüll
Frittier- und Speisefett (fest) in geringen Mengen Restmüll
Frostschutzmittel SITA, Hermann-Muth-Straße 8
Gartenabfall Kompost, Biotonne, Reisigsammelplatz
Gasflasche Fachhandel
Gasheizofen Sperrmüll
Geschirr Restmüll
Getränkedose Gelber Sack/Tonne
Getränkeverpackung Gelber Sack/Tonne
Gift SITA, Hermann-Muth-Straße 8
Gipskartonplatte Wertstoffhof
Glasflasche Glascontainer
Glasgeschirr Restmüll
Glaswolle SITA, Liebigstraße 3
Glühbirne Restmüll
Grasschnitt Kompost, Biotonne, Reisigsammelplatz
Gummi Restmüll
Gürtel Restmüll
Haare Kompost, Biotonne
Handy Wertstoffhof
Haushaltsgroßgerät 
(Wasch- und Spülmaschine, 
Trockner, Herd etc.)

Grümel gGmbH, Wertstoffhof oder 
Abholung nach Anmeldung 
(1 02-17 77)

Heckenschnitt Kompost, Biotonne, Reisigsammelplatz
Heizkörper Altmetallhandel, Wertstoffhof 
Heizöl Heizungsfachbetriebe
Hohlglas Glascontainer
Holz SITA, Liebigstraße 3
Holzspäne Restmüll
Hygieneartikel Restmüll
Illustrierte Papiercontainer, Altpapiersammlung
Isolierwolle SITA, Liebigstraße 3
Kaffeesatz, -filter Kompost, Biotonne
Karton Altpapiersammlung, Wertstoffhof
Kassette (Audio-,Video-) Restmüll
Katalog Papiercontainer, Altpapiersammlung
Kehricht Restmüll
Klebeband Restmüll
Kleber SITA, Hermann-Muth-Straße 8, 

wenn eingetrocknet Restmüll
Kleidung Kleidersammlung, Kleidercontainer
Kleinakku Fachhandel
Kleintierstreu Restmüll
Knochen Biotonne
Knopfzelle Fachhandel
Körperpflegemittelflasche Gelber Sack/Tonne
Kohleasche Restmüll
Kohleofen Sperrmüll, Wertstoffhof
Kondensator SITA, Hermann-Muth-Straße 8
Konservendose Gelber Sack/Tonne
Konservenglas Glascontainer
Korken Wertstoffhof, Umweltzentrum
Kosmetikartikel Restmüll
Küchenabfall, organisch Kompost, Biotonne
Küchenmaschine Grümel gGmbH, Wertstoffhof
Kühlgerät/Gefriergerät Wertstoffhof, Abholung nach 

Anmeldung ( 1 02-17 77)
Kunststoffflasche Gelber Sack/Tonne
Kunststoffverpackung Gelber Sack/Tonne
Kunststofffolie Gelber Sack/Tonne
Kupfer Altmetallhandel, Wertstoffhof
Lametta SITA, Hermann-Muth-Straße 8
Lampe Restmüll
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Stand: 12/10

Alle Angaben und Angebote gelten nur für Abfälle und 
Wertstoffe aus privaten Haushalten. 
Für Information und Beratung steht Ihnen das Umwelt-
telefon der Stadt Fulda (102-1777) montags bis frei-
tags von 8.30 bis 12.30 Uhr und montags bis donners-
tags von 14.00 bis 16.00 Uhr zur Verfügung.

Lack SITA, Hermann-Muth-Straße 8, 
wenn eingetrocknet Restmüll

Laub Kompost, Biotonne, Reisigsammelplatz
Lauge SITA, Hermann-Muth-Straße 8
Leder Restmüll
Leuchtstoffröhre Wertstoffhof (bis 10 Stck.)
Lösungsmittel SITA, Hermann-Muth-Straße 8
Maschendraht Wertstoffhof
Matratze Sperrmüll, Wertstoffhof
Medikament Apotheken, 

SITA, Hermann-Muth-Straße 8
Metallputzmittel SITA, Hermann-Muth-Straße 8
Metallverpackung 
(Alu, Weißblech)

Gelber Sack/Tonne

Milchkarton Gelber Sack/Tonne
Mineralwolle SITA, Liebigstraße 3
Mixer Grümel gGmbH, Wertstoffhof
Möbel Sperrmüll, Wertstoffhof 
Nagellackentferner SITA, Hermann-Muth-Straße 8
Nachtspeicheröfen Elektrofachbetriebe
Neonröhre Wertstoffhof
Nussschalen Kompost, Biotonne
Obst- und Gemüseabfall Kompost, Biotonne
Öl, ölhaltiger Abfall Fachhandel, 

SITA, Hermann-Muth-Straße 8
Ölofen (ohne Öl) Sperrmüll, Wertstoffhof
Öltank Heizungsfachbetriebe
Organischer Abfall Kompost, Biotonne
Papier, Packpapier, Pappe Papiercontainer, Altpapiersammlung
Pflanzenbehandlungsmittel SITA, Hermann-Muth-Straße 8
Pinselreiniger SITA, Hermann-Muth-Straße 8
Plastikschüssel, -wanne Restmüll
Plastikverpackung Gelber Sack/Tonne
Porzellan Restmüll
Radiator Grümel gGmbH, Wertstoffhof
Radio Grümel gGmbH, Wertstoffhof
Rasenschnitt Kompost, Biotonne, Reisigsammelplatz
Reifen Fachhandel, Wertstoffhof 

(bis zu 5 Pkw-Reifen)
Reisig Kompost, Biotonne, Reisigsammelplatz
Rostschutzmittel SITA, Hermann-Muth-Straße 8
Säure SITA, Hermann-Muth-Straße 8
Schachtel (aus Papier) Papiercontainer, Altpapiersammlung
Schachtel (Verbundstoff) Gelber Sack/Tonne
Schädlingsbekämpfungs-
mittel

SITA, Hermann-Muth-Straße 8

Schaumstoffverpackung Gelber Sack/Tonne
Schnittblumen Kompost, Biotonne
Schreibpapier Papiercontainer
Schuhe Schuhsammelbehälter, Restmüll
Sonnenschutzmittel Restmüll
Speiseöl SITA, Hermann-Muth-Straße 8
Speisereste Biotonne
Sperrmüll Sperrmüllabfuhr (2-mal jährlich), 

Wertstoffhof
Spiegelglas Restmüll
Spraydose SITA, Hermann-Muth-Straße 8, 

ohne Inhalt Gelber Sack/Tonne
Spritze Restmüll (Kanüle schützen!)
Spülmittelflasche Gelber Sack/Tonne
Staubsauger Grümel gGmbH, Wertstoffhof
Staubsaugerbeutel Restmüll
Steingut Restmüll
Steinwolle SITA, Liebigstraße 3
Stereoanlage Grümel gGmbH, Wertstoffhof
Strauchschnitt Kompost, Biotonne, Wertstoffhof
Styropor Gelber Sack/Tonne, Wertstoffhof
Tabletten Apotheken, 

SITA, Hermann-Muth-Straße 8
Tapete Restmüll

Telefon Grümel gGmbH, Wertstoffhof,
Terpentin SITA, Hermann-Muth-Straße 8
Teppichboden (gebündelt) Sperrmüll, Wertstoffhof
Textilien Kleidersammlung, Kleidercontainer
Thermometer SITA, Hermann-Muth-.Straße 8
Tiefkühlverpackung 
(gewachst)

Gelber Sack/Tonne

„Tipp-Ex“ 
-Korrekturflüssigkeit

wenn eingetrocknet Restmüll

Toaster Grümel gGmbH, Wertstoffhof
Toilettenbecken Wertstoffhof
Tonware Restmüll
Topfpflanze (ohne Topf) Kompost, Biotonne
Topf (von Pflanzen), 
Kunststoff

Gelber Sack/Tonne

Tragetasche (Kunststoff) Gelber Sack/Tonne
Tube (leer) Gelber Sack/Tonne
Unkrautvernichter SITA, Hermann-Muth-Straße 8
Vakuumverpackung Gelber Sack/Tonne
Verbundglas Restmüll
Verbundstoffverpackung Gelber Sack/Tonne
Verschlüsse Gelber Sack/Tonne
Videorekorder Grümel gGmbH, Wertstoffhof
Wandfarbe (wasserverdünnt) eingetrocknet bzw. eingedickt Restmüll 
Waschbecken Wertstoffhof
Waschmittelflasche Gelber Sack/Tonne
Weihnachtsbaum 
(ohne Lametta) 

zerkleinert in Biotonne, Kompost, 
Wertstoffhof

Weißblechdose Gelber Sack/Tonne
Wellpappe Papiercontainer, Altpapiersammlung
Windeln Restmüll
Wolldecke Kleidersammlung, Kleidercontainer
Zeitung Papiercontainer, Altpapiersammlung
Zementsack Restmüll, Wertstoffhof
Zweige Kompost, Reisigsammelplatz

Was?	 Wohin?	 Was?	 Wohin?
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Abfallberatung/Mülltonnenbestellung/ 
Elektrogeräteentsorgung
Umwelttelefon,  102-17 77
Abfalldeponie
Kreisabfalldeponie Kalbach,  0 66 55/9 61 90
Aktenvernichtung
Schmitt Recycling und Entsorgung, 7 39 66
Altkleiderannahme
Förderkreis Brasilien,  4 16 43
Kleidermarkt der Caritas,  2 42 83 80
Kleiderladen Deutsches Rotes Kreuz  2 50 04 24
Kleiderkammer der Diakonie,  90 19 04 58
Kolpingwerk im Bistum Fulda,  1 00 00
Kolping Recycling GmbH,  9 01 94 44
Altschuhannahme
Kolping Recycling GmbH, 9 01 94 44
Kolpingwerk im Bistum Fulda,  1 00 00
Bauschutt
Umwelttelefon,  1 02-17 77
Blaue Tonne
Umwelttelefon,  1 02-17 77
Beschädigte Tonnen, SITA 86 86-2 42
CD-/DVD-Annahme
Wertstoffhof der Stadt Fulda,
Stadtschloss, Haupteingang
Umweltzentrum, Johannisstraße 44, Fulda, 
Elektrogeräte-Annahme
Grümel gGmbH, Steubenallee 6, Fulda,  9 02 93 -34

Ansprechpartner/Servicenummern
Die folgenden Ansprechpartner geben Ihnen gern nähere Auskünfte zu Umwelt- und Entsorgungsfragen:

Entrümpelung
Rammrath Entsorgung und Verwertung,  5 35 40
Schmitt Recycling und Entsorgung,   7 39 66
SITA Mitte GmbH & Co. KG,  86 86-0                       
Gelber Sack/Gelbe Tonne
SITA Mitte GmbH & Co. KG,  86 86-2 42
Industrie- und Gewerbeabfälle
SITA Mitte GmbH & Co. KG,  86 86-0
Veolia Umweltservice West GmbH (ehem. Schad), 
 0 66 59/8 14 43
Schmitt Recycling und Entsorgung,  7 39 66
Mietcontainerservice
SITA Mitte GmbH & Co. KG,  86 86-0
Veolia Umweltservice West GmbH,  0 66 59/8 14 43
Schmitt Recycling und Entsorgung,  7 39 66
Reisig/Gartenabfall
Umwelttelefon,  102-17 77
Kompostieranlage Finkenberg - Wasser- und Bodenver-
band Fulda,  24 10 23, 7 77 41
Restmüll und Bioabfall/Beschädigte Mülltonnen
Veolia Umweltservice West GmbH,  0 66 59/ 8 14 44
Schadstoffe/Sondermüll
SITA Mitte GmbH & Co. KG ,  86 86-0
Sperrmüll/Wertstoffcontainerplätze
SITA Mitte GmbH & Co. KG,  86 86-2 42
Verfolgung von Umweltstraftaten
Polizeipräsidium,  1 05-0		  Stand: 12/10

Altglas

Verwertbares Altglas wird auf 100 Plätzen im Stadt-
gebiet in Containern getrennt nach Weiß-, Grün- und 
Braunglas gesammelt. Das erfasste Glas wird farbsor-
tiert der Glasindustrie zugeführt, um daraus wieder 
neue Flaschen und Gläser herzustellen. Anders gefärb-
tes Glas  – z.B. blaue oder rote Flaschen - gehört in den 
Behälter für Grünglas, da dieses beim Einschmelzen 
und der Herstellung neuen Grünglases Toleranzen an 
Fehlfarben erlaubt.
Gesammelt werden nur Hohlgläser wie Flaschen und 
Konservengläser ohne Verschlüsse. Die Verschlüsse ge-
hören in den Gelben Sack/Gelbe Tonne.
Nicht in die Altglascontainer gehören Fensterglas, Glas-
bausteine, Drahtgläser, zerbrochene Leuchtstoffröhren, 
Glühlampen, Porzellan, Keramikteile sowie hitzebestän-
dige und optische Gläser, Brillen, Lupen, etc. Diese kön-

nen nicht wiederverwertet werden und müssen in die 
graue Restmülltonne!
Die Altglascontainer werden von der Firma SITA Mitte 
GmbH & Co. KG, Fulda, (86 86-242) für Sie geleert.

Altkleider und Textilien

Altkleider werden durch karitative Verbände gesam-
melt. Regelmäßige Straßensammlungen werden bei-
spielsweise durch das Kolpingwerk, das Rote Kreuz und 
den Malteser Hilfsdienst organisiert. Die nächste Stra-
ßensammlung des Kolpingwerkes (1 00 00) im Stadt-
gebiet Fulda wird z. B. am Samstag, den 09. April 2011, 
durchgeführt.
Gut erhaltene Altkleider und Textilien werden außer-
dem nach telefonischer Anmeldung in den folgenden 
Sammelstellen angenommen:

Abfall- und Wertstoffentsorgungsangebote in der Stadt Fulda
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Kleidermarkt der Caritas, Abtstor/Ecke Wilhelmstraße 
(Eingang mittleres Tor), Fulda,  2 42 83 80;
Kleiderladen des Deutschen Roten Kreuzes, 
Florengasse 10, Fulda,  2 50 04 24
„Jacke wie Hose“ – Kleiderkammer der Diakonie, 
Heinrich-v.-Bibra-Platz 14, Fulda,  90 19 04 58;
Kolping Recycling GmbH, Kleider- und Schuhe, 
Künzeller Straße 15, Fulda, 9 01 94 44;
Kolpingwerk im Bistum Fulda, Goethestraße 13, Fulda, 
1 00 00;
Förderkreis Brasilien, Oderstraße 1, Fulda,  4 16 43.

Altmetalle

Verpackungsdosen, Büchsen, Kronkorken und Schraub-
deckel aus Weißblech oder Aluminium sollten in den 
„Gelben Sack” oder die „Gelbe Tonne” gegeben wer-
den.

Metallmöbel, Kohleherde, Öfen (ohne Öl- und Brennstoff-
reste), Fahrräder und Ähnliches werden bei der Sperr-
müllabfuhr mit eingesammelt und auf dem Wertstoff-
hof angenommen. 
Dachrinnen, Autoteile, Autofelgen, Draht in Rollen usw. 
können bei Altmetallhändlern abgegeben werden (z. B. 
Firma Döring, Bellingerstraße 22,  4 10 24 und Firma 
Resler, Neptunstraße 1,  7 32 86).

Altpapier

Papier wie Zeitungen, Zeitschriften, Schreib-, Kopier- und 
Computerpapier sowie auch sämtliche Kartonagen und 
Pappe können problemlos wiederverwertet werden. Die 
meisten Haushalte in Fulda sind bereits mit Blauen Ton-
nen für Altpapier ausgestattet, um die Getrenntsamm-
lung noch bequemer zu gestalten. Die Tonnen werden 
im vierwöchentlichen Turnus geleert. Die Leerungster-
mine der Blauen Tonnen für Ihre Straße oder Ihren Stadt-
teil finden Sie in der „Straßenterminliste für die Abfall- 
und Wertstoffsammlungen” in diesem Heft.
Sperrige Kartonagen werden auch auf dem städtischen 
Wertstoffhof in der Weimarer Str. 26 angenommen.
In vielen Stadtteilen werden zudem zwei bis sechs Mal 
jährlich von Vereinen und Organisationen Straßen-
sammlungen für Altpapier und Kartonagen durchge-
führt. Die Abholtage finden Sie im Kapitel „Altpapier-
sammeltermine der Vereine”.
Nicht ins Altpapier gehören verschmutzte oder beschich-
tete Papiere, abgelöste Tapeten und Hygienepapiere; die-
se werden über die graue Restmülltonne entsorgt!
Altpapier wird von der Firma SITA Mitte GmbH & Co. KG, 
Fulda, 86 86-242 entsorgt.

Altreifen

Gebrauchte Reifen (auch Lkw-Reifen) werden von den 
entsprechenden Fachbetrieben und Werkstätten z.B. 
im Rahmen des Reifenwechsels zurückgenommen. Auf 
dem Wertstoffhof der Stadt Fulda werden gegen Ge-
bühr bis zu 5 Pkw-Reifen mit oder ohne Felgen ange-
nommen.

Altschuhe

Gebrauchte Schuhe nehmen die Kolping Recycling 
GmbH und das Kolpingwerk im Bistum Fulda (Kon-
takt siehe „Altkleider und Textilien”) an, um diese an 
Hilfsorganisationen in Osteuropa  und Afrika weiter-
zuleiten. Außerdem stehen Schuhcontainer auf dem 
Wertstoffhof.

Asbest

Es gibt in Fulda keine Annahmestelle für die private An-
lieferung asbesthaltiger Abfälle!
Ausbau, Transport und Entsorgung asbesthaltiger Bau-
stoffe, z.B. von Asbestzementplatten, die als Dachabdec-
kungen oder Fassadenverkleidungen verbaut wurden, 
ist nur fachkundigen Unternehmen des Bau- bzw. Dach-
deckerhandwerks gestattet. 
Beim Abbau dieser asbesthaltigen Teile muss unbedingt 
jede Staubentwicklung vermieden werden.
Die Entsorgung von asbesthaltigen Nachtspeicheröfen 
darf nur von Unternehmen der Elektrobranche vorge-
nommen werden, die ihre Sachkunde nachweisen kön-
nen.

Bauschutt und Baustellenabfälle

Schon auf Ihrer Baustelle sollten Sie Bauschutt, Bau-
stellenabfälle, Bauverpackungen, Restmüll und Son-
dermüll getrennt erfassen, um sich die Entsorgung zu 
erleichtern. 

Bauschutt:
Mit Steinen vermischter unbelasteter Erdaushub
Mauerwerk aus Ziegel- und Naturstein
Ziegelbruch
Beton
Kleinere Mengen (Kofferraumladung bis ca. 500 l) Bau-
schutt können gegen Gebühr auf dem städtischen Wert-
stoffhof abgeben werden.
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Baustellenabfälle:
Mörtelreste
Heraklitplatten
Fliesenreste
Gipskartonplatten
Bauholzabfälle
Toiletten- und Waschbecken
Metalle
Baustellenrestabfälle aus den privaten Haushalten der 
Stadt Fulda können auf dem Wertstoffhof gegen Gebühr 
abgegeben werden. Auch hier gilt die Mengenbegren-
zung auf eine Kofferraumladung (bis ca. 500 l).

Großmengen:
Zur Abfuhr von größeren Mengen Bauschutt und Bau-
stellenrestabfällen bieten die Firmen 
SITA Mitte GmbH & Co. KG ( 86 86-0), 
Veolia Umweltservice West GmbH ( 0 66 59/8 14 43) 
und Schmitt Recycling und Entsorgung ( 7 39 66) 
Container in den verschiedensten Größenordnungen an. 
Bauschutt von Bauunternehmen und anderen Gewerbe-
betrieben muss direkt bei speziellen Aufbereitungsan-
lagen und Verwertungsstellen angeliefert werden, von 
wo er einer Wiederverwertung zugeführt wird.
Solche Bauschuttaufbereitungsfirmen sind z. B.:
Firma Schrimpf in Kalbach
Firma Meister in Großenlüder
Firma Nüdling in Rupsroth und Seiferts
Firma Bock in Hünfeld

Bauverpackungen:
Saubere Kunststofffolien, Styropor und Kartons können 
auf dem Wertstoffhof abgegeben werden.

Restmüll:
Kabelreste, Dichtungsmaterialien, Installationsabfälle, 
verdreckte Folien, verschmutztes Papier oder Zement-
säcke gehören in die graue Restmülltonne oder müssen 
zur Kreisabfalldeponie Kalbach gebracht werden.

Sondermüll:
Mineralische Dämmstoffe (Glas- und Steinwolle) sowie 
teerhaltige Dachpappen gelten als Sonderabfall und 
werden gegen Gebühr von der Firma SITA Mitte GmbH 
& Co. KG in der Liebigstraße 3 angenommen.
Problemabfälle am Bau wie z. B. nicht ausgehärtete Re-
ste von Lacken und Farben, öl- und lösungsmittelhal-
tige Materialien und nicht ausgehärtete Kleberreste 
müssen als Sondermüll bei der Sondermüllannahme-
stelle der Firma SITA, Hermann-Muth-Straße 8, abgege-
ben werden. Termine hierfür erfahren Sie am Servicete-
lefon des Unternehmens  86 86-0.

Bioabfall
Haushalten die nicht selbst kompostieren, stehen er-
gänzend zu den Restmülltonnen gleichgroße Bioton-
nen ohne Mehrkosten zur Verfügung. Durch die Ge-
trenntsammlung im Haushalt werden organische 
Abfälle dem Restmüll entzogen. Organische Abfäl-
le wie Gemüse-, Salat-, Obst- und andere Speisere-
ste, Nussschalen, Tee-/Kaffeesatz mit Filter, Knochen, 
Haare, Federn, Gartenabfälle, Blumen und Eierschalen 
machen mehr als 30 % des gesamten häuslichen Ab-
fallgewichtes aus. 2010 wurden im gesamten Stadt-
gebiet durchschnittlich 520 t Bioabfall monatlich er-
fasst. 
Die grauen Biotonnen mit braunem Deckel werden 
14-täglich in den „braunen Wochen“ des Umweltkalen-
ders geleert. Die getrennt erfassten Bioabfälle werden 
kompostiert und in Landwirtschaft und Gartenbau als 
Bodenverbesserer eingesetzt. 
Die Biotonnen entleert die Firma Veolia Umweltservice 
West GmbH (0 66 59/8 14 44) für Sie.

Elektrogeräte/Elektroschrott

Elektrogeräte aller Art können kostenlos in der Elektro-
werkstatt der Grümel gGmbH, Steubenallee 6 (Montag 
bis Donnerstag 7.30 bis 15.30 Uhr und Freitag 7.30 bis 12.30 
Uhr) oder auf dem städtischen Wertstoffhof  (Dienstag, 
Mittwoch, Donnerstag, Freitag 9.00 bis 17.30 Uhr und Sams-
tag 9.00 bis 13.30 Uhr) abgeben werden. 
Haushaltsübliche Elektrogroßgeräte wie Waschmaschi-
nen, Wäscheschleudern, Spülmaschinen, Elektroherde, 
Trockner, Kühlgeräte, Wärmepumpen, TV-Geräte, Moni-
tore und Gasherde können nach Terminvereinbarung 
am Umwelttelefon (1 02-17 77) auch vom Straßenrand 
abgeholt werden. Die Geräte müssen dazu von Ihnen 
am Abholtag bis 6.00 Uhr am Straßenrand bereitge-
stellt sein.
Die Abholung von Großgeräten aus dem Haus ist an den 
Sammeltagen möglich, aber kostenpflichtig. 
Die Geräte werden repariert und wieder verwendet oder 
„ausgeschlachtet”. Nicht wieder verwertbare Teile wer-
den fachgerecht entsorgt.
Elektrogroßgeräte holt die Grümel gGmbH für Sie ab.

Energiesparlampen/Leuchtstoffröhren
Energiesparlampen und Leuchtstoffröhren sind recycel-
bar und gehören nicht in den Hausmüll! Sie werden in 
haushaltsüblichen Mengen (bis 10 Stück) auf dem städ-
tischen Wertstoffhof (Dienstag bis Freitag, 9.00 bis 17.30 
Uhr und Samstag, 9.00 bis 13.30 Uhr) kostenlos ange-
nommen. Bitte legen Sie die Altlampen vorsichtig in den 
Sammelbehälter, damit sie nicht zerbrechen. Den siche-
ren Transport zur Wiederverwertung übernimmt das 
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bundesweit tätige Unternehmen „Lightcycle“. So kön-
nen in Recyclingunternehmen die verwertbaren Materi-
alien wieder aufbereitet und die in geringen Mengen in 
den Lampen enthaltenen Schadstoffe  - unter anderem 
Quecksilber - umweltfreundlich entsorgt werden. 
Für größere Leuchtmittelmengen und für Firmen ist 
die Annahmestelle bei der Firma SITA, Tel. 8686-237 in 
der Hermann-Muth-Str. 8 montags und mittwochs von 
08.30 bis 11.30 Uhr geöffnet.

Gartenabfälle
Auf dem Wertstoffhof in der Weimarer Straße 26 und 
auf dem Reisigsammelplatz in Maberzell, Am Sport-
platz 8, werden ganzjährig Kofferraum- bzw. PKW-An-
hängerladungen Laub, Rasenschnitt, Fallobst und Rei-
sig angenommen.
Der Wertstoffhof ist dienstags bis freitags von 09.00 
bis 17.30 Uhr und samstags von 09.00 bis 13.30 Uhr ge-
öffnet.
Der Reisigplatz ist montags, mittwochs und freitags von 
10.00 bis 17.00 Uhr und samstags von 10.00 bis 15.00 
Uhr geöffnet.
Größere Mengen Gartenabfälle und Wurzelstöcke 
nimmt die Kompostieranlage des Landkreises ( 24 
10 23, 7 77 41) auf dem „Finkenberg“ an. Die Anlage ist 
montags, mittwochs und freitags von 9.00 – 17.00 Uhr 
und samstags von 9.00 – 13.00 Uhr geöffnet und über 
die Haimbacher Straße/L 3139 Richtung Kleinlüder zu 
erreichen.

Gelber Sack/ Gelbe Tonne

Gelbe Säcke erhalten Sie im Bürgerbüro im Stadtschloss, 
auf dem Wertstoffhof, in der SITA-Betriebsstelle in der 
Liebigstraße 3 und bei einigen Fuldaer Einzelhandelsge-
schäften und Tankstellen. Die Adressen erfahren Sie bei 
der Firma SITA Mitte GmbH & Co. KG ( 86 86- 0).
Gelbe Tonnen bekommen Sie auf Wunsch von der Firma 
SITA Mitte GmbH & Co. KG ( 86 86-2 42).
In den Gelben Sack bzw. die Gelbe Tonne gehören aus-
schließlich Verpackungsmaterialien, z. B. Kunststoff-
behälter wie Plastikflaschen, Joghurtbecher, Kunst-
stofffolien, Aluminiumverpackungen, Styropor und 
Verbundstoffe wie Milch- und Safttüten, Vakuum- und 
Süßwarenverpackungen, Getränke- und Konservendo-
sen. Wichtig ist, dass die gesammelten Behältnisse voll-
ständig entleert und grob - am besten im letzten Spül-
wasser - gereinigt wurden.
Gelbe Säcke und Gelbe Tonnen können von der Abholung 
bzw. Leerung ausgeschlossen werden, wenn sie unzuläs-
sige Materialien enthalten. Bitte nutzen Sie die Gelben 
Säcke stets sachgerecht für die Sammlung und Abfuhr 
von Verpackungsabfällen. Die Zweckentfremdung Gelber 

Säcke verteuert die Produktverpackungen und schadet 
damit Ihnen und allen anderen Verbrauchern!
Die Gelben Säcke und Gelben Tonnen werden 4-wöchent-
lich abgeholt bzw. geleert. Den Abfuhrtag für Ihre Stra-
ße oder Ihren Stadtteil finden Sie im Kapitel „Straßenter-
minliste für die Abfall- und Wertstoffsammlungen”.
Am Abhol- und Leerungstag müssen die „Gelben Säc-
ke” bzw. die „Gelbe Tonne” vor 6.00 Uhr morgens gut 
sichtbar am Straßenrand platziert werden. Falls sie bis 
ca. 15.00 Uhr noch nicht abgeholt bzw. geleert sein soll-
ten, informieren Sie bitte unverzüglich die zuständige 
Betriebsstelle der Firma SITA ( 86 86-2 42).

Hausmüll

Hausmüll ist fester Abfall aus privaten Haushalten, der 
nicht mehr wieder verwendet bzw. verwertet werden 
kann. Beispiele: Kehricht, erkaltete Asche, Zigaretten-
kippen, gebrauchte Windeln, Glühbirnen, Farbbänder, 
Kabelstücke, Draht, zerbrochenes Porzellan und Stein-
gut, Hausrat aus Kunststoff, Spiegel- und Fensterglas-
scherben, Lumpen, Bälle, Staubsaugerbeutel, abgelöste 
Tapeten, Tonband- und Videokassetten, Papiertaschen-
tücher und Hygienepapier etc.
Diese sogenannten Restabfälle gehören in die grauen 
Müllbehälter mit schwarzem Deckel oder in größeren 
Wohngebäuden in die Restmüllcontainer. Die Behälter 
werden je nach Anmeldung 14-täglich oder 4-wöchent-
lich in den „roten“ bzw. „grünen“ Wochen des Umweltka-
lenders geleert. Die Restmülltonnen und –container ent-
leert die Firma Veolia Umweltservice West GmbH(0 
66 59/ 8 14 44) für Sie.

Müllsäcke der Stadt Fulda
Reicht Ihre Mülltonne einmal nicht aus - zum Beispiel 
nach Renovierungen oder Umzügen pressen Sie den 
Abfall bitte nicht hinein. Achten Sie darauf, dass sich 
der Deckel der Tonne immer schließen lässt, nur dann 
ist eine schnelle und saubere Müllabfuhr gewährlei-
stet. Für aktuelle Mehrmengen können Sie bei folgen-
den Verkaufsstellen amtliche Müllsäcke der Stadt Ful-
da gegen eine Gebühr von 4,00 E erwerben:
-	 Kaufhaus Karstadt, Universitätsplatz 2
-	 Presse-Tabak-Lotto Hans Dudeck, Dr.-Dietz-Str. 4
-	 Lebensmittelmarkt Schaurich, Niesiger Straße
-	 Bürgerbüro im Stadtschloss, Schlossstraße 1

Die Säcke fassen bis zu 70 l Abfall und tragen die Auf-
schrift: „Stadt Fulda, Müllsack zur Abfuhr von zerkleiner-
tem Sperrmüll und Hausmüll”. Mit dem Kaufpreis wird 
zugleich auch für Abtransport und Entsorgung bezahlt. 
Die amtlichen Müllsäcke müssen verschlossen am Ab-
holtag der Restmülltonne herausgestellt werden. Ande-
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re Säcke, Kartons oder Eimer dürfen von den Mitarbei-
tern des Müllabfuhrunternehmens weder geleert noch 
mitgenommen werden.

Schadstoffe/Sondermüll

Umweltgefährdende Stoffe wie Pflanzenschutz-, Desin-
fektions- und Lösungsmittel, Abbeizer, Fotochemikalien, 
Bremsflüssigkeit, Frostschutzmittel, Kalkreiniger, Entkalker, 
Säuren, Laugen etc. dürfen auf gar keinen Fall in Hausmüll 
oder Bioabfall gelangen. Die flüssigen oder pulverförmi-
gen Chemikalien gehören auch nicht in den Abfluss oder 
in die Toilette, da sie für das Kanalsystem und den Kläran-
lagenbetrieb gefährlich werden können. 
Schadstoffe/Sonderabfälle in haushaltsüblichen Men-
gen (bis zu 100 kg je Anlieferer) werden an jedem ersten 
Samstag im Monat von 08.00 bis 12.00 Uhr und jedem 
dritten Donnerstag im Monat von 08.00 bis 12.00 Uhr 
und von 13.00 bis 16.00 Uhr bei der Firma SITA Mitte 
GmbH & Co. KG in der Hermann-Muth-Straße 8 ange-
nommen. Weitere Informationen gibt das Unterneh-
men unter  0661/86 86-0.
Wegen der besseren Zuordnung sollten Sonderabfäl-
le möglichst in der Originalverpackung belassen und 
dem annehmenden Fachpersonal die entsprechende 
Hinweise zur Identifizierung gegeben werden.
Autobatterien, Altöl und Bremsflüssigkeit sind wieder 
verwendbar und werden vom Fachhandel angenommen. 
Verkaufsstellen von frischem Motorenöl sind beim Kauf 
zur kostenlosen Rücknahme von Altöl in gleicher Men-
ge verpflichtet. Beim Kauf einer Autobatterie muss eine 
Pfandsumme gezahlt oder eine Altbatterie zurückgege-
ben werden. Bewahren Sie daher den Kassenzettel für 
eine künftige Batterierückgabe gut auf!

Sperrmüll/ Entrümpelung
Die Sperrmüllabfuhr wird in jeder Straße zweimal im 
Jahr durchgeführt. Die Sperrmülltermine für Ihre Stra-
ße oder Ihren Stadtteil finden Sie im Kapitel „Straßen-
terminliste für die Abfall- und Wertstoffsammlungen“. 
Zusätzliche Sperrmüllabfuhren werden gegen Bezah-
lung von der Firma SITA Mitte GmbH & Co. KG ( 86 
86-0) angeboten, die dafür Container bereitstellt.
Der Sperrmüll ist an den jeweiligen Abfuhrtagen vor 
6.00 Uhr bereitzustellen. Er darf Straße und Gehweg 
weder versperren noch verschmutzen oder Gefahren für 
Personen oder Verkehr verursachen. Die Sperrmüllabho-
lung von Privatgrundstücken ist nicht möglich. Die Ver-
antwortung trägt der jeweilige Grundstückseigentümer, 
vor dessen Grundstück Sperrmüll abgeholt wird. Verun-
reinigungen der öffentlichen Flächen müssen nach der 
Abholung des Sperrmülls von Ihm, seinen Beauftragten 
oder seinen Mietern sofort beseitigt werden.

Sperrmüll ist fester Abfall aus privaten Haushalten, der 
wegen seiner Abmessungen nicht in die Restmüllton-
ne passt, aber gemeinsam mit Hausmüll beseitigt wer-
den kann.
Abgeholt werden z. B.:
-	 altes Mobiliar, Matratzen, Teppiche;
-	 sperrige Hausratsgegenstände, Kinderwagen, 
	 Fahrräder;
-	 Gasheizöfen (keine Gasherde!), Ölheizöfen 
	 (entleert, gereinigt), Kohleherde und -öfen;
-	 leere große Behältnisse wie Kisten (keine Kartona-

gen!), Koffer, 
-	 Körbe o. Ä. (ohne Inhaltsreste).
Von der Sperrmüllabfuhr ausgeschlossen sind:
-	 Gegenstände, die wegen ihrer Größe (über 2 m Län-

ge oder über 1 m Breite) oder ihres 
	 Gewichts (über 75 kg) nicht abtransportiert werden 

können;
-	 Abfälle aus Geschäfts- und Gewerbebetrieben;
-	 Abfälle aus Hausentrümpelungen größeren Um-

fangs;
-	 Autoteile, Altreifen;
-	 Schadstoffe aller Art;
-	 Hausmüll, der in die Mülltonne passt;
-	 übelriechende Abfälle;
-	 Reisig, Grünabfälle;
-	 Bauschutt;
-	 Baustellenrestabfälle, Fenster, Türen, Toilettenbec-

ken, Badewannen,  u. ä.;
-	 Elektrogeräte und Gasherde;
-	 Ölöfen mit Ölresten;
- 	 alle Abfälle und Wertstoffe, für die gesonderte Samm-

lungen angeboten werden etc.
Einzelne Sperrmüllteile werden gegen Gebühr auch auf 
dem Wertstoffhof angenommen.
Gut erhaltene Möbel können Sie gegen Gebühr und nach 
telefonischer Vereinbarung von „Sammelsurium”/ Grü-
mel gGmbH, Steubenallee 6, 36041 Fulda,  9 02 93-
40, abholen lassen oder nach Anmeldung auch selbst 
dort abgeben. 
Haushaltsauflösung, Möbel- und Hausratentsorgung, 
Entrümpelung oder Sperrmüllcontaineraufstellung 
bieten die Firmen 
Rammrath Entsorgung, 5 35 40, 
Schmitt Recycling und Entsorgung, 7 39 66, 
SITA Mitte GmbH & Co. KG, 86 86 -0.

Verschmutzte 
Wertstoffcontainerplätze

Die Firma SITA Mitte GmbH & Co. KG ist für die Reini-
gung der Containerplätze verantwortlich.
Bitte benachrichtigen Sie das Unternehmen telefonisch, 
 86 86-242, sobald Sie Verschmutzungen um Altpa-
pier- und Altglascontainer feststellen!
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Wertstoffhof

Der Wertstoffhof liegt am Justus-Schneider-Weg und 
ist von der Weimarer Straße aus zu erreichen. 
Angenommen werden dort verschiedene Wertstoff- und 
Abfallarten, die von privaten Haushalten aus der Stadt 
Fulda angeliefert werden. Lieferungen aus anderen Ge-
meinden sowie aus Industrie-, Gewerbe- und Dienstlei-
stungsbetrieben sowie von gewerblichen Abfällen sind 
nicht zugelassen. Folgende Materialien werden in haus-
haltsüblichen Mengen (bis 500 Liter) auf dem Wertstoff-
hof der Stadt Fulda entgegengenommen:

• 	 Altpapier/Kartonagen
• 	 Altglas
• 	 Folienkunststoffe
• 	 Schaumstoffe und Styropor
• 	 Aluminium
• 	 mit Verpackungen gefüllte Gelbe Säcke
•	 Altreifen (bis zu 5 Pkw-Reifen mit 
	 bzw. ohne Felgen)
•	 Trockenbatterien
•	 Altmetalle
•	 Sperrmüll (einzelne sperrige Teile)
•	 Elektrokleingeräte (Fernseher, Radio, Computer, 
	 Toaster, Föhn etc.)
•	 Elektrogroßgeräte/Elektroschrott (Herd, Wasch-, Spül-

maschine, Kühlgerät)
•	 Bauschutt 
•	 Grünabfälle	
•	 Korkabfälle (ohne Fremdstoffe)
•	 Altkleider
•	 Schuhe
•	 CD, CD-Rom, DVD
•	 Leuchtstoffröhren und -lampen (bis zu 10 Stück). Für 

größere Mengen und für Firmen ist die Annahme-
stelle bei der Firma SITA, 8686-237 in der Hermann-
Muth-Str. 8 montags und mittwochs von 08.30 bis 
11.30 Uhr geöffnet.

Mineralische Dämmstoffe (Steinwolle, Glaswolle etc.) 
sowie teerhaltige Dachpappe und andere Sonderabfäl-
le sind von der Annahme im Wertstoffhof ausgeschlos-
sen. Diese Gesundheit bzw. Wasser gefährdenden Stoffe 
müssen bei der Firma SITA Mitte GmbH & Co. KG in der 
Liebigstraße 3 (86 86-0) abgegeben werden.

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes
Der Wertstoffhof in der Weimarer Straße 26 ist zu fol-
genden Zeiten geöffnet:
dienstags bis freitags 	 09.00 bis 17.30 Uhr 
samstags	 09.00 bis 13.30 Uhr

Gebühren  

Für die Annahme von einigen Abfällen bzw. Wertstoffen 
werden Gebühren erhoben. Die Annahme von
• 	 Pkw- und Motorradreifen ohne Felgen kostet 
	 1,50 E/Stück
• 	 Pkw- und Motorradreifen mit Felgen kostet 
	 3,00 E/Stück.

Bei der Annahme von Bauschutt wird unterschieden 
zwischen mineralischem Bauschutt und Baustellenre-
stabfällen. Für mineralische Baustoffe, z. B. mit Steinen 
vermischte Erde, Betonsteine oder Ziegelbruch etc. wer-
den folgende Gebühren erhoben:

bis 50 Liter 		  3,00 E
50 - 250 Liter		  6,00 E
250 - 500 Liter		  9,00 E

Die Annahme von Baustellenrestabfällen (z. B. Fenster, 
Holz- und Kunststofftüren, Fliesen, Kunststoffrohr- und 
Kabelreste, verschmutzte Verpackungen von Baustoffen 
jeweils frei von wasser-, boden- und Gesundheit gefähr-
denden Stoffen) kostet 

bis 50 Liter 		  6,00 E
50 - 250 Liter	          	 12,00 E
250 - 500 Liter       	 18,00 E

Für Sperrmüll werden je Sperrstück 3,00 E berechnet. 

Das Personal des Wertstoffhofs stuft bei Ihrer Einfahrt 
in den Hof die Abfälle ein und kassiert die Gebühren.
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Abfalltonnengrößen, Entleerungsintervalle und Gebühren

Abfallbehälter Monatsgebühr Jahresgebühr

120-Liter-Restmüllbehälter + 120-Liter-Biobehälter, je 14-tägl. Leerung 16,90 € 202,80 €

120-Liter-Restmüllbehälter, 4-wöchentl. Leerung + 120-Liter-Biobehälter, 
14-tägl. Leerung (nur für Haushalte bis 4 Personen)

8,45 € 101,40 €

240-Liter-Restmüllbehälter + 240-Liter-Biobehälter, je 14-tägl. Leerung 33,80 € 405,60 €

240-Liter- Restmüllbehälter, 4-wöchentl. Leerung + 240-Liter-Biobehälter, 
14-tägl. Leerung

16,90 € 202,80 €

1.100-Liter-Restmüllcontainer +4 Stück 240-Liter-Biotonnen, je 14-tägl. 
Leerung 154,80 €  1.857,60 €

1.100-Liter- Restmüllcontainer, 4-wöchentl. Leerung +4 Stück 240-Liter-
Biobehälter, 14-tägl. Leerung  77,40 € 928,80 €

Restmülltonnen werden 14-täglich bzw. auf Antrag 4-wö-
chentlich entleert, Biotonnen immer 14-täglich.
Den für Ihre Straße bzw. Ihren Stadtteil gültigen Entlee-
rungswochentag für 120 l und 240 l Restmüll- und Bio-
abfallbehälter finden Sie in der Straßenterminliste in 
dieser Fibel. Rot oder grün markierte Restmülltonnen 
werden 4-wöchentlich entleert. Die roten und grünen 
Wochen für die 4-wöchentliche Restmülltonnenleerung 
finden Sie im Umweltkalender auf der letzten Seite der 
Abfallfibel. Restmüll- und Biotonnen müssen von Ihnen 
am Abholtag vor 6.00 Uhr am Straßenrand zur Entlee-
rung bereitgestellt werden. 
Bitte stellen Sie die Behälter nach erfolgter Leerung un-
verzüglich auf Ihr Grundstück zurück!

Folgende Restmüllbehälter und Entleerungsintervalle 
können - vorbehaltlich der Regelungen der städtischen 
Abfallsatzung bei der städtischen Abfallwirtschaftsab-
teilung/Umwelttelefon (102-17 77) bestellt werden: 

Zu jedem Restmüllbehälter wird ohne Mehrkosten das 
entsprechende Biotonnenvolumen zur Verfügung ge-
stellt. Haushalte, die alle anfallenden organischen Abfäl-
le selbst kompostieren, erhalten auf Antrag an Stelle der 
Biotonne ein gleich großes zusätzliches Abfallgefäß.

Mit Ihren Abfallgebühren wird ein umfassendes Dienst-
leistungspaket finanziert:
1.  	 Entleerung der Restmülltonnen und Biotonnen 
2.  	 Sperrmüllsammlung, zweimal jährlich
3.  	 Transport-, Verwertungs- und Entsorgungsge

bühren
4.  	 Altpapiersammlung über Blaue Tonnen und 

Straßensammlungen
5.  	 Kosten für Wertstoffhof und Reisigsammelplatz
6.  	 Elektro- und Elektronikschrottsammlung
7.  	 Kosten für Sondermüllannahme und -entsorgung
8.  	 Abfallbehälterservice (Transporte bei An-, Ab- und 

Ummeldungen, Reparaturen)
9.  	 Beseitigung „wilder” Abfallablagerungen
10.	 Kosten für Abfallberatung, Öffentlichkeitsarbeit 

und Verwaltung
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Bezirk Sammler Termine 2011

Neuenberg und Fulda Galerie Deutsche Pfadfinderschaft St. Georg 
(DPSG Neuenberg)

15.01., 09.04., 03.09.

Südend, Innenstadt, Edelzeller Sied-
lung

Fuldaer Freizeit- und Karnevalsclub 
(FFCK)

22.01., 12.03., 04.06., 05.11.

Bronnzell, Ziegel, Kohlhaus Katholische Junge Gemeinde (KJG) 
Bronnzell

26.02., 21.05., 27.08., 03.12.

Edelzell SG Edelzell 29.01., 26.03., 28.05., 27.08., 
29.10., 10.12.

Haimbach, Besges, Malkes, Rodges Sportverein Haimbach 05.02., 21.05., 12.11.,

Harmerz Freiwillige Feuerwehr Harmerz 12.02., 14.05., 13.08., 19.11.

Istergiesel, Zell Freiwillige Feuerwehr Istergiesel-Zell 29.01., 26.03., 20.08., 26.11.

Johannesberg und Zirkenbach Sportgemeinschaft (SG) 
Johannesberg

12.02., 09.04., 18.06., 13.08., 
29.10., 10.12.

Kämmerzell Kirchengemeinde Kämmerzell 15.01., 19.03., 04.06., 10.09.

Lüdermünd Freiwillige Feuerwehr Lüdermünd 15.01., 19.03., 04.06., 10.09.

Maberzell ohne Trätzhof Sportverein Maberzell 19.02., 28.05., 12.11.

Niesig Feuerwehr Niesig 05.02., 07.05., 20.08., 26.11.

Oberrode, Niederrode, Reinhards, 
Mittelrode

Jugendfeuerwehr Oberrode 22.01., 14.05., 24.09., 03.12.

Sickels Sportgemeinschaft Sickels 19.02., 13.08., 05.11.

Trätzhof Männergesangverein (MGV) Trätzhof 02.04., 05.11.

Altpapiersammlungen

Durch Handzettelaktionen geben die Sammler in ih-
ren Bezirken vorab nochmals die entsprechenden Ter-
mine bekannt.

Stand: 12/2010 - Angaben ohne Gewähr.

Für Ihre Straße oder Ihren Stadtteil finden Sie die Termine im Kapitel „Straßenterminliste für die Abfall- und Wert-
stoffsammlungen”.
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Fastnacht
Statt Montag, 07.03.2011	 Samstag, 05.03.2011

Karwoche 
Statt Montag, 18.04.2011	 Samstag, 16.04.20111
statt Dienstag, 19.04.2011	 Montag, 18.04.2011
statt Mittwoch, 20.04.2011	 Dienstag, 19.04.2011
statt Donnerstag, 21.04.2011	 Mittwoch, 20.04.2011
statt Freitag, 22.04.2011	 Donnerstag, 21.04.2011

Ostern
Statt Montag, 25.04.2011	 Dienstag, 26.04.2011
statt Dienstag, 26.04.2011	 Mittwoch, 27.04.2011
statt Mittwoch, 27.04.2011	 Donnerstag, 28.04.2011
statt Donnerstag, 28.04.2011 	 Freitag, 29.04.2011
statt Freitag, 29.04.2011	 Samstag, 30.04.2011

Christi Himmelfahrt
Statt Donnerstag, 02.06.2011	 Freitag, 03.06.2011
statt Freitag, 03.06.2011	 Samstag, 04.06.2011

Pfingsten
Statt Montag, 13.06.2011	 Dienstag, 14.06.2011
statt Dienstag, 14.06.2011	 Mittwoch, 15.06.2011
statt Mittwoch, 15.06.2011	 Donnerstag, 16.06.2011
statt Donnerstag, 16.06.2011	 Freitag, 17.06.2011
statt Freitag, 17.06.2011	 Samstag, 18.06.2011

Feiertagsregelung für 
Restmüllabfuhr/Biotonnenentleerung

Vorverlegt!

Vorverlegt!

Fronleichnam
Statt Donnerstag, 23.06.2011	 Freitag, 24.06.2011
statt Freitag, 24.06.2011	 Samstag, 25.06.2011

Tag der Deutschen Einheit
Statt Montag, 03.10.2011	 Dienstag, 04.10.2011
statt Dienstag, 04.10.2011	 Mittwoch, 05.10.2011
statt Mittwoch, 05.10.2011	 Donnerstag, 06.10.2011
statt Donnerstag, 06.10.2011	 Freitag, 07.10.2011
statt Freitag, 07.10.2011	 Samstag, 08.10.2011

Weihnachten
Statt Montag, 26.12.2011	 Dienstag, 27.12.2011
statt Dienstag, 27.12.2011	 Mittwoch, 28.12.2011
statt Mittwoch, 28.12.2011	 Donnerstag, 29.12.2011
statt Donnerstag, 29.12.2011	 Freitag, 30.12.2011
statt Freitag, 30.12.2011	 Samstag, 31.12.2011
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Benutzung des Umweltkalenders	

Als letztes Blatt dieser Umweltbroschüre finden Sie den 
abtrennbaren Umweltkalender der Stadt Fulda 2011.
Um keinen Abhol- und Sammeltermin für die verschie-
denen Abfall- und Wertstoffarten zu verpassen, tragen 
Sie diese bitte gleich für das gesamte Jahr in den Um-
weltkalender ein. Die für Ihre Straße oder Ihren Stadt-
teil geltenden Abhol- und Sammeltermine finden Sie 
in den Kapiteln „Straßenterminliste für die Abfall- und 
Wertstoffsammlungen“,  „Feiertagsregelungen für Rest-
müllabfuhr und Biotonnenentleerung“ Sowie „Altpa-
piersammeltermine der Vereine”. 
Terminplanung Restmüll:
In der „Straßenterminliste für die Abfall- und Wert-
stoffsammlungen” steht in der äußerst rechten Spal-
te -“Rest- und Biomüll” der Entleerungstag, der für Ihre 
Straße gilt. Falls Sie Großbehälter, z.B. 1,1 m2-Container 
für den Restmüll nutzen, gelten spezielle Entleerungs-
tage, die Sie bei Ihrem Vermieter, Hausverwalter oder 
unter  -0 66 59/ 8 14 44 bei der Firma Veolia Umwelt-
service West GmbH erfahren.
Im Umweltkalender 2011 finden Sie in der linken Spal-
te eines jeden Monats die Kalendertage und -wochen. 
Die Kalenderwochen wurden farblich unterlegt, damit 
Sie sich den jeweiligen Tag für die Entleerung Ihrer Rest-
mülltonne im Umweltkalender markieren können. Ton-
nen mit roter Markierung werden in den „roten Wochen” 
und Tonnen mit grüner Markierung in den „grünen Wo-
chen” geleert. Restmülltonnen ohne Markierung werden 
14-täglich in den „roten und grünen Wochen” geleert. Bit-
te beachten Sie auch die Feiertagsregelungen!
Terminplanung Bioabfall:
Biotonnen werden 14-täglich in den braun markierten 
Wochen des Umweltkalenders 2011 und meist am glei-
chen Wochentag wie Ihre 120 l bzw. 240 l Restmüllton-
nen geleert. Bitte beachten Sie auch die Feiertagsrege-
lungen! Markieren Sie die 26 Entleerungstermine in 
Ihrem Umweltkalender.
Terminplanung Gelbe Tonne/Gelber Sack:
In der „Straßenterminliste für die Abfall- und Wertstoff-
sammlungen” finden Sie die monatlichen Abhol- bzw. 
Leerungstermine für den Gelben Sack/die Gelbe Tonne 
für Ihre Straße oder Ihren Stadtteil. Markieren Sie die 12 
Termine bitte in Ihrem Umweltkalender.
Terminplanung Blaue Tonne:
In der „Straßenterminliste für die Abfall- und Wertstoff-
sammlungen” finden Sie die für Ihre Straße oder Ihren 
Stadtteil gültigen monatlichen Entleerungstermine für 
die Altpapiertonnen. Markieren Sie die 12 Termine bitte 
in Ihrem Umweltkalender.
In der Tabelle „Altpapiersammeltermine der Vereine” 
finden Sie die für Ihren Stadtteil gemeldeten Samm-
lungen. Markieren Sie die Termine bitte in Ihrem Um-
weltkalender. Falls die Tabelle für Ihren Stadtteil keine 

Daten enthält, hat sich keine Institution für die Altpa-
piersammlung gefunden.

Terminplanung Sperrmüll:
In der „Straßenterminliste für die Abfall- und Wertstoff-
sammlungen” finden Sie die beiden für Ihre Straße oder 
Ihren Stadtteil gültigen Sammeltermine in der zweiten 
Spalte von rechts. Markieren Sie die zwei Termine bitte 
in Ihrem Umweltkalender.

Unser Tipp:
Farbige Markierungen oder Buchstaben (z.B. „M” für 
Hausmüll, „B” für Biotonne, „P” für Altpapier, „G” für 
Gelben Sack/Gelbe Tonne etc.) in der freien Spalte an 
den für Ihre Straße oder Ihren Stadtteil gültigen Ter-
minen bzw. Abholtagen erhöhen die Übersichtlichkeit 
des Kalenders. An zentraler Stelle, z. B. in der Küche auf-
gehängt, ist der Umweltkalender 2011 die ideale Erin-
nerungshilfe für alle wichtigen Abhol- und Sammel-
termine von Wertstoffen und Abfall.

Die Umweltbroschüre „Abfallfibel 2011” enthält alle wich-
tigen Hinweise zu den Themen Wertstoff- und Abfal-
lentsorgung und soll Sie zusammen mit dem Umwelt-
kalender durch das Jahr 2011 begleiten. Bitte bewahren 
Sie also beide gut auf.

Fragen? Rufen Sie an!

Umwelttelefon 
der Stadt Fulda
1 02-17 77
Montag bis Freitag von 8.30 bis 12.30 Uhr und Montag 
und Donnerstag von 14.00 bis 16.00 Uhr.  
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